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DIE  SCHMIEDEKUNST 


DIE  SCHMIEDEKUNST 


NACH  ORIGINALEN 

DES 

XV.  BIS  XVIII.  JAHRHUNDERTS 


BERLIN 

VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH 

ARCHITEKTUR-BUCHHANDLUNG 


35  —  MARKGRAFENSTRASSE  -  35 

1887 


NACH  ORIGINALEN 

DES 


XV.  BIS  XVIII.  JAHRHUNDERTS 

* 


urch  die  von  allen  Seiten  in  Angriff  genommene  Reform  unseres 
Kunsthandwerks  ist  auch  ein  Zweig  des  deutschen  Gewerbes, 
welcher  im  Zeitalter  der  Renaissance  eine  hohe  Hluethe  erreicht 
und  dieselbe  auch  noch  waehrend  des  X  VIII.  Jahrhunderts  be¬ 
hauptet  hatte,  wieder  zu  Ansehen  gekommen :  die  Schmiedekunst.  Dank 
der  Anregung  der  Architekten,  welche  sich  derselben  mit  besonderer 
Liebe  angenommen  haben,  ist  sie  in  unseren  Tagen  wieder  zur  Loesung  grosser 
Aufgaben  berufen  worden,  und  an  ihnen  hat  sie  ihre  Kraefte  wiedergewonnen.  Ihre 
kunstvollen  Erzeugnisse  sind  wie  ehedem  populaer  geworden ;  aber  in  dem  Grade, 
als  sich  die  Nachfrage  steigerte,  machte  sich  auch  ein  Mangel  an  guten  Vorbildern 
fuehlbar,  die  in  gleicher  Weise  auf  die  ornamentale  Erfindung  wie  auf  die  tech¬ 
nische  Behandlung  anregend  wirken  konnten.  Wenn  eine  solche  Vorbildersamm¬ 
lung  aber  ihren  aesthetischen  und  praktischen  Zweck  erfuellen  soll,  so  muss  sie  zu- 
naechst  die  erste  Bedingung  weitester  Verbreitung,  Wohlfeilheit,  in  sich  tragen. 
Diese  Bedingung  erfuellt  die  vorliegende  Publication  in  vollem  Maasse,  indem  sie 
zugleich  mit  einem  billigen  Preise  eine  klare  und  genaue  Darstellung  verbindet, 


die  es  namentlich  Kunst -Schlossern  und  -Schmieden  ermoeglicht,  direct  nach  der 
Vorlage  zu  arbeiten.  Fuer  diesen  Zweck  sind,  wo  es  nothwendig  war,  gewisse 
Details  in  groesserem  Maasstabe  wiedergegeben  worden. 

Die  Auswahl  hat  sich  nicht  auf  einen  engen  Kreis  beschraenkt,  sondern 
sie  bietet  das  Beste  und  Originellste,  wo  sie  es  gefunden.  In  dieser  Absicht  ist 
die  Auswahl  bis  auf  das  XVIII.  Jahrhundert  ausgedehnt  worden,  aus  welchem  be¬ 
kanntlich  eine  grosse  Anzahl  kuenstlerisch  und  technisch  gleich  werthvoller  Schmiede¬ 
arbeiten  vorhanden  ist. 

Die  Sammlung  ist  ebenso  fuer  Architekten  wie  fuer  Metallarbeiter  bestimmt 
und  beruecksichtigt  neben  den  kunstgewerblichen  besonders  bauliche  Zwecke. 


Ernst  Wasmuth 

Architektur  -  Buchhandlung. 


IN  HALTS -VERZEICHNISS 


Tafel  i.  Nuernberg 

„  3- 

„  4- 


5- 
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7- 
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— 

9- 

Uffenheim 

IO. 

Nuernberg 

„ 

1 1. 

„ 

12. 

13/14- 

Marburg 

15- 

Nuernberg 

„ 

16. 

Breslau  . 

i7- 

18. 

19- 

20. 


Handwerkszeichen  der  Zimmerleute.  XVIII.  Jahrh. 

Schluesselschilder  und  Schloss.  XVII.  Jahrh. 

Gitter.  XVIII.  Jahrh. 

Italienischer  Waschstaender.  XVII.  Jahrh. 

-  Blumenstaender.  XVII.  Jahrh. 

4  Schluesselschilder.  XVI.  Jahrh. 

Zwei  Leuchter.  XVIII.  Jahrh. 

Gitter  der  Lorenzkirche.  XVII.  Jahrh. 

5  Thuerbaender.  XVII.  Jahrh. 

Treppengelaender  der  Kirche.  XVIII.  Jahrh. 

2  Gitterthueren  und  Thuerklopfer.  XVI.  Jahrh. 

Gartenthuer.  XVIII.  Jahrh. 

8  Schluessel  aus  dem  XVII.  und  XVIII.  Jahrh. 

Grabmalgitter  in  der  Luth.  Kirche  1592. 

Bodenfuellungen  von  Pfannenhaltern.  XVII.  Jahrh. 
Taufsteinumfriedigung  in  der  Maria  Magdalenen -Kirche.  XVI.  Jahrh. 


1576. 

XVI.  Jahrh. 
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23. 

24. 

25- 
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28. 

29. 
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32. 

33- 

34- 

35- 

36. 

37- 

38. 

39- 
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44. 
45- 
46. 
47- 
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49- 
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5i- 


Nuernberg 
Trebnitz  i.  S 
Nuernberg 


Neisse -Krakau-  | 

Kynsburg  I 

Bayreuth  . 

Nuernberg . 

Breslau . 

Nuernberg  . 

Trebnitz  i.  S . 

Frankfurt  a.  M.  .  .  \ 
Aschaffenburg  .  .  I 

Mailand . 

Bremen  . 

Bamberg . I 

Coburg  .  I 

Nuernberg  . 


Trebnitz  i.  S. 
Nuernberg  . 


Altdorf  b.  Nuernberg 

Luebeck . 

Breslau . 

Nuernberg  . 


3  Raeuchergefaess-Staender.  XVIII.  Jahrh. 

Oberer  Theil  des  Prachtgitters  der  St.  Hedwigs -Kirche.  1701. 

6  Schluesselschilder  von  Hausthueren.  XVI.  und  XVII.  Jahrh. 
Schrankschloss  mit  dem  geaetzten  Wappen  der  Nuernberger  Familie 
von  Praun.  XVI.  Jahrh. 

5  Schluessel.  XVI.  und  XVII.  Jahrh. 

3  Oberlichtgitter.  XVI.  Jahrh. 

Oberlichtgitter.  XVII.  Jahrh. 

Laternenstuetze,  XVIII.  Jahrh.,  und  Traegerchen,  XVII.  Jahrh. 
Oberlichtgitter  am  Hauptportal  der  Universitaet.  XVIII.  Jahrh. 

3  Thuerbaender.  XVII.  Jahrh. 

Gitterthuer  am  Kloster.  1755. 

Gitter  und  Schluesselschilder.  XVII.  und  XVIII.  Jahrh. 

Gitter  in  San  Ambrogio.  XVIII.  Jahrh. 

5  Schluesselschilder.  XVI.  Jahrh. 

Fenstergitter.  XVIII.  und  XVI.  Jahrh. 

5  Thuergriffrosetten.  XV.  Jahrh. 

Thuerschloss.  XV. — XVII.  Jahrh. 

3  Gitter.  1701. 

2  Wandarmleuchter.  XVIII.  Jahrh. 

Thuerschloss.  XVI.  Jahrh.  Schloss.  XV.  Jahrh. 

Grabkreuz.  1614. 

Gitterthuer  in  der  sogen.  Burg.  XVII.  Jahrh. 

2  Gitter.  XVI.  Jahrh. 

2  Kronleuchter.  XVII.  Jahrh. 

3  Thuerbaender.  XVII.  Jahrh. 

Ornamentirte  Thuerklopferbleche.  XVII.  Jahrh. 

Gothische  Schloesser.  XV.  Jahrh. 

5  Schluesselschilder.  XVII.  Jahrh. 

Oellampe.  XVI.  Jahrh.  Buegelstahl  mit  Untersatz.  XVII.  Jahrh.  Hand¬ 
leuchter  mit  Schiebevorrichtung.  XVII.  Jahrh. 

Durchbrochene  Decke  einer  eisernen  Truhenkasse.  XVI.  Jahrh. 

Gittertheil  des  „Schoenen  Brunnens“  XVI.  —  XVII.  Jahrh. 
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AUS  DER  ÖBERPFALZ  . 
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Nuernberg  . 
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Hamburg . 

55- 

Breslau  . 
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Aschaffenburg  .  .  • 

„ 

57- 

Nuernberg  . 

58. 

Breslau . \ 

Fraustadt  1.  S.  .  .  1 

59- 

Nuernberg  .  .  .  •  • 

60. 

Berlin . 

61. 

Nuernberg  . 

62. 

Leipzig  .  .  .  .  •  •  • 

„ 

63- 

Nuernberg  . 

64. 

Hamburg . 

65- 

Berlin . 

66. 

Mainz . 

„ 

67. 

. . 

68. 

Hamburg . 

69. 

SchlossWilhelmsburg 

70. 

Hamburg . 

7i- 

Graz . 

72. 

Hamburg . 

73- 

Graz . 

74/75- 

Frankfurt  a.  M.  .  . 

.. 

76. 

77- 

Nuernberg . 

Aschaffenburg  .  .  1 

„ 

78. 

Breslau . 

„ 

79- 

Hamburg . 

„ 

80. 

Mainz . 

81. 

Nuernberg . 

„ 

82. 

Berlin . 

83- 

Bremen . 

„ 

84. 

Nuernberg  ..... 

„ 

85- 

Bremen . 

86. 

Nuernberg  . 

„ 

87. 

Mainz . 

„ 

88. 

Berlin . 

„ 

89. 

Bremen . 

90. 

Bayreuth . 

91. 

Regensburg . 

92. 

Luebecic . 

„ 

93- 

Trebnitz  i.  S . 

94. 

Nuernberg . 

95- 

Verzierte  Grabschrifttafel.  XVIII.  Jahrh. 

Schmuckkaestchen.  XVII.  Jahrh.  Universalwerkzeug.  XVI. -XVII.  Jahrh. 
Eisenbeschlagene  Thuer  eines  Wandschranks.  XV.  Jahrh. 

Fenstervorgitter  an  der  Universitaet.  XVIII.  Jahrh. 

3  Grabkreuze  und  2  Thurmkreuze.  XVII.  Jahrh. 

Wachsstockscheere  mit  Details.  XVII.  Jahrh. 

4  Gitter.  XVII.  Jahrh. 

Reissgeschmiedeter  Thuerklopfer.  XVII.  Jahrh. 

Thuerband.  XVI.  Jahrh. 

Thuerklopfer  und  Kastengriffe.  XVI.—  XVII.  Jahrh. 

Wandverzierung  und  Wandleuchter.  XVIII.  Jahrh. 

Portierenhalter.  1655.  2  Thuerbekroenungen.  XVII.  Jahrh. 

2  Gitter.  XVIII.  Jahrh. 

Fenstergitter  an  der  Marienkirche.  XVII.  Jahrh. 

Zunftschluessel  der  Schlosserzunft.  1662. 

Thuer.  XVII.  Jahrh. 

Deutscher  Kirchenleuchter.  XVI.  Jahrh. 

Thuergriff  und  Ring.  XVII.  Jahrh. 

Doppelarmiger  Leuchter,  Schrankknopf.  XVIII.  Jahrh. 

Laterne  aus  Eisenblech.  XIV.  Jahrh. 

Ampel,  2  Leuchter.  XVII.  Jahrh. 

Cassette.  XVII.  Jahrh. 

Treppengelaender  im  Institut  der  Englischen  Fraeulein  St.  Mariae. 

XVIII.  Jahrh. 

Thuerschloss.  XVII.  Jahrh. 

2  Rundbogenfenster,  Oberlicht  von  einem  Abschlussgitter.  XVII.  Jahrh. 

Fenstervorgitter  an  der  Universitaet.  XVIII.  Jahrh. 

Schrankbeschlaege  aus  Antwerpen.  XVI.  Jahrh. 

Gitterthuer  im  Institut  der  Englischen  Fraeulein.  XVIII.  Jahrh. 

5  Schluesselschilder.  XVI.  und  XVII.  Jahrh. 

Oberlichtgitter  und  Gitter.  XVI.  Jahrh. 

Leuchterconsole,  Thuerklopfer  und  Saege.  XVI.  und  XVII.  Jahrh. 
Oberlichtgitter.  XVII.  Jahrh. 

Handgriffe  von  Thuer,  Schrank  und  Truhe  und  Rosette.  XVI.  Jahrh. 
Altarleuchter,  2  Tischleuchter.  XVI.  und  XVII.  Jahrh. 

Fuellung,  2  Oberlichtgitter.  XVII.  Jahrh. 

Fenstergitter.  XVII.  Jahrh. 

4  Thuerbaender.  XVI.  und  XVII.  Jahrh. 

Aufsatz  auf  einem  Receptirtisch.  XVIII.  Jahrh. 

Fenstergitter.  XVIII.  Jahrh. 

Fuellungsgitter  in  der  Catharinenkirche.  XVI.  Jahrh. 

Thuerklopfer  an  der  St.  Hedwigskirche.  XVI.  Jahrh. 

Zimmerthuerbaender.  XVI.  Jahrh. 

Klingelzuggriff.  XVII.  Jahrh.  Lichtputzscheeren.  XVI.  —  XVII.  Jahrh. 
Wachsstockscheere.  XVII.  Jahrh. 


96. 


97- 

98. 

99. 

100. 


Mainz  . 
Graz.  . 
Dresden 


Potsdam 
Berlin  . 
Bremen  . 


3  Wandarme  aus  Schmiedeeisen.  XVI.  — XVII.  Jahrh. 

Barockgitter.  XVII.  Jahrh. 

Gitter.  1631. 

Fenstergitter.  XVII.  Jahrh.  Treppengelaender.  XVII.  Jahrh. 

gitter  aus  Rundeisen.  XVII.  Jahrh. 

Schrankthuer  und  Angelband.  XVI.  Jahrh. 


Oberlicht- 


TAFEL  1 


IIERGAÜ,  HERAUSGEG. 


Maassstäb  ’/3  des  Originals. 


OTTO  ZIMMERMANN,  GEZ. 


HANDWERKSZEICHEN  DER  ZIMMERLEUTE  —  XVIII.  JAHRH. 

Nürnberger  Arbeit  —  Privatbesitz-Nürnberg. 


Das  Blattwerk  ist  farbig  angestrichen,  das  Geräth  der  Zimmerleute  vergoldet. 


TAFEL  2 


BERGAU,  HERAUSGEG.  Grösse  der  Originale:  Ko.  i  =  22  cm,  No.  2=31  cm,  No.  3=15  cm,  No.  4  =  46  cm.  OTTO  ZIMMERMANN,  GEZ 


SCHLÜSSELSCHILDER  UND  SCHLOSS  —  XVII.  JAHRH. 

Nürnberger  Arbeit  —  Privatbesitz -Nürnberg 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 


Meister:  Matthias  Heit  1710* 


1  Besitz  des  Marquis  of  Lome  in  England 


Maasstab:  '/j  des  Originals. 

ITALIENISCHER  WASCHSTÄNDER  —  ANFANG  DES  XVII.  JAHRH.  ITALIENISCHER  BLUMENSTÄNDER  —  XVII.  JAHRH. 

Privatbesitz  -  Nürnberg.  Privatbesitz  -  Nürnberg. 


XVI.  JAHRH. 


TREPPEN -GELÄNDER  —  XVIII.  JAHRH. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH.  BERLIN. 


TAFEL  13/14 


BODENFÜLLUNGEN  VON  PFANNEN  HALTERN  —  XVII.  JAHRH. 


TAFEL  19 


RHENI  ÜS,  AOFGEN. 


Maasstab:  '/io  des  Originals. 


C.  ROLLMANN,  GEZ. 


TAUFSTEINUMFRIEDIGUNG  IN  DER  MARIA-MAGD ALENEN-KIRCHE  ZU  BRESLAU  —  XVI.  JAHRH. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH.  BERLIN 


TAFEL  20 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN. 


RÄUCHERGEFÄSS-STANDER  —  XVIII.  JAHRH. 


Maasslab:  In  Originalgrfisse. 

SCHLÜSSELSCHILDER  VON  HAUSTHÜREN  —  XVI.  UND  XVII.  JAHRH. 

Nürnberger  Arbeit  —  Privatbesitz -Nürnberg. 


TAFEL  25 


SCHLÜSSEL  —  XVI.  UND  XVII.  JAHRH. 


Privatbesitz  -  Nürnberg. 

(Fig.  a:  Messingguss  und  ciselirt.) 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH.  BERLIN. 


|f 


1.  Hausthür  am  Ring  in  Neisse. 


2.  Marien-Capelle  im  Dom  zu  Krakau  1583.  —  3.  Portal  zur  Kynsburg  (Kr.  Schweidnitz)  1565. 


!! 


Im  Besitze  des  Gewerbevereins  zu  Bayreuth. 


TAFEL  28 


OTTO  ZIMMERMANN,  AUFGEN.  U  GEZ 


Maasstab:  No.  1=1  Meter,  No.  2  =  in  Originalgrösse. 


LATERNENSTÜTZE  XVIII.  JAHRH.  UND  TRÄGERCHEN  XVII.  JAHRH. 


Süddeutsche  Arbeit  —  Privatbesitz-Nürnberg. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH.  BERLIN. 


f 


OBERLICHTGITTER  AM  HAUPTPORTAL  DER  UNIVERSITÄT  ZU  BRESLAU  —  XVIII.  JAHRH. 


No.  1  und  2  in  Originalgrösse,  No.  3  =  ‘/i  des  Originals. 

OTTO  ZIMMERMANN,  AUFGEN.  U.  GEZ. 

THÜRBÄNDER  —  XVII.  JAHRH. 

Nürnberger  Arbeit  —  Privatbesitz-Nürnberg. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH.  BERLIN. 


TAFEL  31 


0.  POETSCH,  AUFGEN.  U.  GEZ. 


Maasstab:  ’jt  des  Originals. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 


GITTERTHÜR 

Kloster  Trebnitz  i.  Schles.  —  datirt  1755- 


TAFEL  32 


Fig.  i,  2,  4  Privatbesitz-Frankfurt  a.  M.  —  Fig.  3  Aschaffenburg. 


SCHLÜSSELSCHILDER  —  XVI.  JAHRH. 


FENSTERGITTER 


TAFEL  36 


Grösse  der  Originale:  No.  I  =  la  cm,  No.  a  =  14  cm,  No.  3  =  ig  cm,  No.  4  =  9  cm,  No.  5  =  14  cm. 

OTTO  ZIMMERMANN,  AUFGEN.  U.  GEZ.  VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 

THÜRGRIFFROSETTEN  —  XV.  JAHRH. 


Privatbesitz-Nürnberg. 


THÜRSCHLOSS  -  XV. -XVII.  JAHRH. 


TAFEL  40 


No.  i.  THÜRSCHLOSS  -  ANFANG  DES  XVI.  JAHRH.  No.  2.  SCHLOSS  —  XV.  JAHRH. 


Rathhaus-Nürnberg. 


Privatbesitz-Nürnberg; 


(Zum  Thürklopfer  „Heft  i  Tafel  io“  gehörig). 


Nürnberger  Arbeit. 


KRONLEUCHTER  —  XVII.  JAHRH.  KRONLEUCHTER  EINER  SCHMIEDEZUNFT  —  XVII.  JAHRH. 


TAFEL  45 


No.  i.  THÜRBAND  -  XVII.  JAHRH.  No.  2  u.  3.  HAUSTHÜRBÄNDER  —  XVII.  JAHRH. 


Nürnberger  Arbeit.  —  Privatbesitz-Nürnberg. 


An  einem  Hause  der  Breitegasse  in  Nürnberg. 


Nürnberger  Arbeit  —  Privatbesitz-Nürnberg. 


’t  7 


SCHLÜSSELSCHILDER  —  ENDE  DES  XVII.  JAHRH. 


ÖLLAMPE  —  XVI.— XVII.  JAHRH.  BÜGELSTAHL  MIT  UNTERSATZ  —  XVII.  JAHRH.  HANDLEUCHTER  MIT  SCHIEBEVORRICHTUNG  —  XVII.  JAHRH. 


DURCHBROCHENE  DECKE  EINER  EISERNEN  TRUHENKASSE  —  XVI.  JATIRH. 


Mf* 


VERZIERTE  GRABSCHRIFTTAFEL  -  XVIII.  JAHRH. 


Aus  der  Oberpfalz  in  Bayern. 


SCHMUCKKÄSTCHEN  —  XVII.  JAHRH.  UNIVERSAL  WERKZEUG  —  XVI.— XVII.  JAHRH. 


TAFEL  54 


EISENBESCHLAGENE  THÜR  EINES  WANDSCHRANKES  AUS  SACHSEN  -  XV.  JAHRH. 


Im  Besitze  des  Hamburger  Museums  für  Kunst  und  Gewerbe. 


Ht* 


WACHSSTOCKSCHEERE  MIT  DETAILS  —  XVII.  JAHRH. 


üüiü'""i'iiiifiiiiiiii'»l7r 
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Maria-Magdalei 


'■iT 


TAFEL  60 


OTTO  ZlMMfeRMAfjfc;  AÜFGEN.  U.  GEZ. 


Grösse  des  Originals:  40cm. 


VERLAG  Von  ERNST  WASMÜTÜ,  BfeRLrtt 


THÜRBAND  —  XVI.  J  AH  RH. 

Ulmer-Arbeit. 


Im  Besitze  des  Königl.  Kunstgewerbemuseums  zu  Berlin. 


TAFEL  61 


Maasstab :  No.  i 

OTTO  ZIMMERMANN,  AUFGEN.  U.  GEZ. 


des  Originals,  No.  2.  4.  8-  =  In  Originalgrösse,  No.  3.  5.  6.  7.  =  */j  der  Originale. 

VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 


THÜRKLOPFER  UND  KASTENGRIFFE  —  XVI.— XVII.  JAHRH. 


Privatbesitz-Nürnberg. 


'iT 


TAFEL  fi3 


O.  ZIMMERMANN,  AUFGEN.  U.  GEZ. 


Maasstab : 


'/io  des  Originals,  No.  1  u.  3  ca.  '/ 5  des  Originals. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 


1.  PORTIERENHALTER  VOM  JAHRE  1655  IN  DER  KIRCHE  ZU  MÖGELDORF  b.  NÜRNBERG 

Original  vergoldet  mit  braunen  Conturen,  Wappen  farbig. 

2  u.  3.  THÜRBEKRÖNUNGEN  IN  EINEM  GARTEN  ZU  NÜRNBERG 
ZWEITE  HÄLFTE  DES  XVII.  JAHRH. 


VA 


TAFEL  65 


Maasstab  ca.  '/?  des  Originals. 


FENSTERGITTER  AN  DER  MARIENKIRCHE  ZU  BERLIN  —  XVII.  JAHRH. 


'iT' 


i 


TAFEL  73 


CASSETTE  AUS  SCHMIEDEEISEN  -  ENDE  DES  XVII.  JAHRH. 


Im  Besitze  des  Professor  C.  Lacher  in  Graz. 


VMS&.  Y>  * 


TAFEL  74/75 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 


EULEIN  ST.  MARIAE  IN  FRANKFURT  a.  M.  —  XVIII.  JAHRH. 


v.  3-  RUNDBOGENFENSTER  IN  STAB-  U.  RUNDEISEN  -  XVII.  JAHRH. 


Nuemberg. 


2.  OBERLICHT  VON  EINEM  ABSCHLUSSGITTER  —  XVII.  JAHRH. 

Aschaffenburg. 


TAFEL  SO 


GITTERTHUER  IM  INSTITUT  DER  ENGLISCHEN  FRAEULEIN  IN  MAINZ  -  XVIII.  JAHRH. 


SCHLUESSELSCHILDER  —  XVI.  u.  XVII.  JAHRH. 


Nuernberger  Arbeit 


HANDGRIFFE  VON  THUER,  SCHRANK  UND  TRUHE  UND  ROSETTE  —  XVI.  JAHRH. 


TAFEL  87 


Maasstab:  i.  1:7,5.  2-  1 : 5»6.  3.  1:4,5. 

C.  SUTTER,  AUFGEN.  U.  GEZ.  VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 

1.  OBERLICHTGITTER  MIT  STARKER  THEILUNG  IN  DER  MITTE  —  2.  FUELLUNG 
3.  OBERLICHTGITTER 

In  der  Mitte  getriebener  Kopf.  Das  Ganze  stark  vergoldet. 

XVII.  JAHRH. 


C.  BOLLMANN,  AUFGEN.  U.  GE2. 


Maasstab:  '/>  natuerl.  Groesse. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 


THUERBAENDER  —  XVI.  U.  XVII.  JAHRH. 


Im  Besitze  des  Kunstgewerbe-Museums  zu  Bremen. 


AUFSATZ  AUF  EINEM  RECEPTIRTISCH  IN  DER  MOHRENAPOTHEKE  IN  BAIREUTH  —  XVIII.  JAHRH. 


TAFEL  94 


°TTO  ZIMMERMANN,  AUFGEN.  U.  GEZ. 


ZIMMERTHUERBAENDER  —  XVI.  JAHRH. 

Nuemberger  Arbeit.  ..  «.  im  Privatbeaita  in  Nn.rnb.rg  -  3.  im  Beeile  des  Knnetgewerbe-Muaeums  in  Hamburg. 


TAFEL  99 


B.  SCHAEDE,  AUFGEN.  U.  GEZ. 


VERLAG  VON  ERNST  WASMUTH,  BERLIN 


I  FENSTERGITTER  IM  STADTSCHLOSS  ZU  POTSDAM  —  XVIII.  JAHRH. 

I,  TREPPENGELAENDER  IM  KGL.  KUNSTGEWERBE-MUSEUM  ZU  BERLIN  -  XVIII.  JAHRH. 

In  OBERLICHTGITTER  AUS  RUNDEISEN  IM  KGL.  KUNSTGEWERBE-MUSEUM  ZU  BERLIN  -  XVIII.  JAHRH. 


TAFEL  100 


KLEINE  SCHRANKTHUER  UND  ANGELBAND  AUS  BREMEN  -  ANFANG  DES  XVI.  JAHRH. 


Im  Besitze  des  Hamburger  Museums  für  Kunst  und  Gewerbe. 


